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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

KSV 1948 Niesig : TTC Wißmar 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

Niederlage für den KSV 1948 Niesig

Als Moritz Schreiber sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den KSV 1948 Niesig besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der KSV 1948 Niesig meist auf verlorenem
Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Moritz Schreiber, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schürle / Schüler bei ihrem 3:2 gegen Kreiling / Schmidt
zu verrichten. Den Sieg von Schreiber / Tworuschka konnten Ludovici / Gassmann im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Schmitt / Steinhoff bei ihrer
Niederlage gegen Penzel / Mastandrea. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Christof Schürle und Moritz Schreiber sich am Tisch
gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schreiber zu Ende ging. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Ludovici beim letztendlich klaren 0:3 gegen Noël
Kreiling. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Frank Schüler und Tom Tworuschka, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht ganz mithalten
konnte Steffen Gassmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Carsten Schmidt, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Stefan Schmitt bezwang anschließend Daniel Mastandrea in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes wenig
später Andreas Steinhoff bei seiner Niederlage gegen Gunter Penzel. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Christof Schürle bekam seinen Gegner Noël Kreiling beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Gäste musste Christian
Ludovici derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Moritz Schreiber hinnehmen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den KSV 1948 Niesig nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FV Horas 1910 Fulda am 21.01.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Wißmar wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die FT 1848 Fulda am
20.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 KSV 1948 Niesig



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.01.2023 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schürle / Schüler 1:0, Ludovici / Gassmann 0:1, Schmitt / Steinhoff 0:1 
Einzel: C. Schürle 0:2, C. Ludovici 0:2, F. Schüler 0:1, S. Gassmann 0:1, S. Schmitt 1:0, A. Steinhoff
0:1 

 TTC Wißmar
Doppel: Schreiber / Tworuschka 1:0, Kreiling / Schmidt 0:1, Penzel / Mastandrea 1:0 
Einzel: N. Kreiling 2:0, M. Schreiber 2:0, C. Schmidt 1:0, T. Tworuschka 1:0, G. Penzel 1:0, D.
Mastandrea 0:1


